Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach § 22 in Verbindung mit § 20 StralRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) in der
Fassung vom 28.09.1988 (BGBI | S.1793)

Nummer der ABE: 48851

Gerat: Sonderrader fir Personenkraftwagen
7,5J x17 EH2+

Typ: SR1005
Inhaber der ABE RUOTEMILANO S.r.l.
und Hersteller: IT-20122 MILAN (MI)

Fur die obenbezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefertigten Geréate wird diese
Genehmigung mit folgender Maldgabe erteilt:

Die genehmigte Einrichtung erhalt das Typzeichen

KBA 48851

Dieses von Amts wegen zugeteilte Zeichen ist auf jedem Stiick der laufenden Fertigung in
der vorstehenden Anordnung dauerhaft und jederzeit von auf3en gut lesbar anzubringen.
Zeichen, die zu Verwechslungen mit einem amtlichen Typzeichen Anlass geben kénnen,
durfen nicht angebracht werden.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der ABE: 48851

Die Sonderrader 7,5 J x 17 EH2+, Typ SR1005, dirfen nur zur Verwendung mit den in der
Anlage des Gutachtens Nr. 366-0259-11-MURD vom 15.11.2011 genannten Bereifungen
unter den angegebenen Bedingungen an den dort aufgeflihrten bzw. beschriebenen
Kraftfahrzeugen feilgeboten werden.

Fir die in dieser ABE freigegebenen Rad/Reifenkombinationen ist die Berichtigung
der Zulassungsbescheinigung Teil | gemaR §13 Fahrzeug-Zulassungsverordnung
(FZV) nicht erforderlich.

An jedem Gerat der laufenden Fertigung sind an den aus den Prifunterlagen ersichtlichen
Stellen gut lesbar und dauerhaft,

der Name des Herstellers oder das Herstellerzeichen,
die Felgengrofde,

der Typ des Sonderrades,

das Herstelldatum (Monat, Jahr),

das Typzeichen und

die Einpreftiefe anzubringen.

Im Gbrigen gelten die im beiliegenden Gutachten nebst Anlagen des
TUV SUD AUTOMOTIVE GmbH Miinchen, vom 15.11.2011 festgehaltenen Angaben.

Das geprifte Muster ist so aufzubewahren, dass es noch fiinf Jahre nach Erléschen der ABE
in zweifelsfreiem Zustand vorgewiesen werden kann.

Flensburg, 10.01.2012
Im Auftrag

() f—

Detlef Hansen

Anlagen:

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Gutachten Nr. 366-0259-11-MURD, zur Genehmigung vorgelegt am: 19.12.2011



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der ABE: 48851

- Anlage -

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Nebenbestimmungen

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung muissen mit den
Genehmigungsunterlagen genau Ubereinstimmen. Mit dem zugeteilten
Typzeichen/Prufzeichen dirfen die Fahrzeugteile nur gekennzeichnet werden, die den
Genehmigungsunterlagen in jeder Hinsicht entsprechen.

Anderungen an den Einzelerzeugnissen sind nur mit ausdriicklicher Zustimmung des
Kraftfahrt-Bundesamtes gestattet.

Anderungen der Firmenbezeichnung, der Anschrift und der Fertigungsstétten sowie eines bei
der Erteilung der Genehmigung benannten Zustellungsbevollméchtigten oder
bevollméchtigten Vertreters sind dem Kraftfahrt-Bundesamt unverzuglich mitzuteilen.

Das Kraftfahrt-Bundesamt ist unverziglich zu benachrichtigen, wenn die reihenweise
Fertigung oder der Vertrieb der genehmigten Einrichtung innerhalb eines Jahres oder
endglltig oder langer als ein Jahr eingestellt wird. Die Aufnahme der Fertigung oder des
Vertriebs ist dann dem Kraftfahrt-Bundesamt unaufgefordert innerhalb eines Monats
mitzuteilen.

VerstdRe gegen diese Bestimmungen kdénnen zum Widerruf der Genehmigung fithren und
kénnen Uberdies strafrechtlich verfolgt werden.

Die Genehmigung erlischt, wenn sie zurlickgegeben oder entzogen wird, oder der
genehmigte Typ den Rechtsvorschriften nicht mehr entspricht. Der Widerruf kann
ausgesprochen werden, wenn die fiir die Erteilung und den Bestand der Genehmigung
geforderten Voraussetzungen nicht mehr bestehen, wenn der Genehmigungsinhaber gegen
die mit der Genehmigung verbundenen Pflichten — auch soweit sie sich aus den zu dieser
Genehmigung zugeordneten besonderen Auflagen ergeben - versté3t oder wenn sich
herausstellt, dass der genehmigte Typ den Erfordernissen der Verkehrssicherheit oder des
Umweltschutzes nicht entspricht.

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann jederzeit die ordnungsgemafRe Ausiibung der durch diese
Genehmigung verliehenen Befugnisse, insbesondere die genehmigungsgerechte Fertigung
sowie die MaRnahmen zur Ubereinstimmung der Produktion, nachpriifen. Es kann zu diesem
Zweck Proben entnehmen oder entnehmen lassen. Dem Kraftfahrt-Bundesamt und/oder
seinen Beauftragten ist ungehinderter Zutritt zu Produktions- und Lagerstétten zu gewahren.

Die mit der Erteilung dieser Genehmigung verliehenen Befugnisse sind nicht ibertragbar.
Schutzrechte Dritter werden durch diese Genehmigung nicht berthrt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraftfahrt-Bundesamt, FordestralRe 16,
DE-24944 Flensburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.



TUV SUD Automotive GmbH

Westendstr 199
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GUTACHTEN ZUR ERTEILUNG DER ABE 48851

Antragsteller:

Art:
Typ:

366-0259-11-MURD

RUOTEMILANO S.r.l.

1-20122 Milano
Sonderrad 7 1/2 J X 17 EH2+
SR1005

Die in den Anlagen aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach erfolgter Umriistung den heute
glltigen Vorschriften der StVZO. Das vorliegende Gutachten zur Erteilung der ABE 48851 verliert seine
Glltigkeit, wenn sich durch Umristung beriihrte Bauvorschriften der StVZO andern oder an den
Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten, die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

I Ubersicht
Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Loch- Mitten | Ein- [zul. |zul. gliltig
kreis loch |preB- |Rad- | Abroll | ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) / (mm) |tiefe |last |umf. |Fertig.
Rad Zentrierring -zahl (mm) |(kg) |(mm) [Datum
SR1005 ohne 100/5 57 35| 480| 1842| 11/11
1.1. Beschreibung der Sonderrader
Antragsteller :RUOTEMILANO S.r.l.
[-20122 Milano
Hersteller : RUOTEMILANO S.r.l.
[-20122 Milano
Handelsmarke : RUOTEMILANO
Art der Sonderrader : Kreuzspeichen-Sonderrader, Mittenbohrung mit einer Kappe abgedeckt

Korrosionsschutz

: Mehrschicht-Einbrennlackierung

Masse des Rades :ca. 11,8 kg
1.2. RadanschluB

siehe Anlage

1.3. Kennzeichnung der Sonderrader

An den Sonderradern wird folgende Kennzeichnung an der Auf3en- bzw. Innenseite eingegossen bzw.
eingepragt, siehe Beispiel der Radausfiihrung :

Handelsmarke
Radtyp
Radgrofle

: AuBBenseite : Innenseite

Q- : RUOTEMILANO
D : SR1005

- 27 1/2Jd X 17 EH2+

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0259-11-MURD
zur Erteilung der ABE 48851

Fahrzeugteil: Sonderrad 7 1/2 J X 17 EH2+ Radtyp: SR1005
Antragsteller: RUOTEMILANO S.r.l. Stand: 15.12.2011 Automotive
Seite: 2 von 3
Typzeichen : KBA 48851 D
Einpreltiefe — :ET35
Herstellungsdatum i : Fertigungsmonat und -jahr
z.B. 11.11
Herkunftsmerkmal D : MADE IN ITALY
Japan. Prifwertzeichen D - JWL

Zusatzlich kdnnen an der Radinnenseite bzw. -aulienseite verschiedene Kontrollzeichen angebracht sein.
1.4. Verwendungsbereich

Die Sonderréder sind fur Personenkraftwagen vorgesehen.

1. Sonderradpriifung

Die hier beschriebenen Sonderrader wurden gemaf der "Richtlinien fiir die Prifung von Sonderradern fir Kfz
und ihre Anh. BMV/StV 13/36.25.07-20.01, VkBI S 1377" vom 25.11.1998 gepriift.

1. Felge
Die Malde und Toleranzen der Felgenkontur entsprechen der E.T.R.T.O. Norm.

Die nachgepriften Muster stimmen in den wesentlichen Punkten mit den unter Ziffer V.3. aufgefiihrten
Unterlagen Uberein.

11.2. Werkstoff der Sonderrader:

Zusammensetzung, Festigkeitswerte und Korrosionsverhalten des Werkstoffes sind in der Beschreibung des
Herstellers aufgefihrt; diese Angaben wurden durch uns nicht Gberpruft.

11.3. Festigkeitsprifung:

Ein Festigkeitsnachweis vom TUV Suid Automotive GmbH, Report No. SR 1005_01_IMP vom 13.12.2011 und
Report No. SR 1003_02_NBR vom 13.12.2011 liegt vor.

1. Anbau- und Verwendungspriifung:
1. Anbauuntersuchung am Fahrzeug:

Wenn die Auflagen und Hinweise in den Anlagen erfillt sind, haben die Rader ausreichenden Abstand von
Brems- und Fahrwerksteilen, und die Freigangigkeit der Reifen ist bei den im Straflenverkehr lblichen
Bedingungen gewahrleistet.

ll.2. Fahrversuche:

Freigaben der Fahrzeughersteller Uber Felgengréfe, Einprefitiefe und GréRen der Bereifung liegen teilweise
nicht vor.

Fur die Verwendung der Sonderrader wurden Anbau-, Freigdngigkeits und Handlingpriifungen durchgefiihrt.
Der Untersuchungsumfang entspricht den Kriterien der Richtlinie fur die Prifung von Sonderrédern fur Kfz und
ihre Anhanger (BMV/StV 13/36.25.07-20.01 vom 25.11.1998, VkBI S. 1377), Punkt 4.6.8 Anbauprtfung, und
des VdTUV-Merkblattes Nr. 751 (Begutachtung von baulichen Verdnderungen an M- und N-Fahrzeugen unter
besonderer Berlicksichtigung der Betriebsfestigkeit, Ausgabe 08.2008 Anhang I). Bei den durchgefiihrten
Prufungen ergaben sich im Vergleich zur serienméfigen Ausristung der Fahrzeuge keine Beanstandungen.
Kriterien des Fahrkomforts lagen der Beurteilung nicht zugrunde. Der Kraftstoffverbrauch mit den von der Serie
abweichenden Rad/Reifen-Kombinationen wurde nicht gemessen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Gutachten 366-0259-11-MURD
zur Erteilung der ABE 48851

Fahrzeugteil: Sonderrad 7 1/2 J X 17 EH2+ Radtyp: SR1005
Antragsteller: RUOTEMILANO S.r.l. Stand: 15.12.2011 Automotive
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l.3. Fahrwerksfestigkeit:

Die Spurverbreiterung betragt an den gepriften PKW weniger als 2 % der serienmafligen Spurweite. Deshalb
ist eine Prufung der Fahrwerksfestigkeit nicht erforderlich.

V. Zusammenfassung:

Gegen die Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis nach §22 StVZO bestehen keine technischen
Bedenken.

Der Gutachteninhaber muf} eine gleichmaRige und reihenweise Fertigung der R&der gewahrleisten.

Er hat darberhinaus dafiir zu sorgen, dal® dieses Gutachten sowie dessen Anlagen durch Nachtrag erganzt
werden, wenn

- sich am Sonderrad Anderungen in maBlicher, werkstofflicher oder fertigungstechnischer Hinsicht ergeben.

- sich berthrte Bau- und Betriebsvorschriften der StraRenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) bzw. hierzu
ergangene Richtlinien und Anweisungen @ndern.

- ein Verwendungsbereich definiert ist und sich in diesem anbau-, freigangigkeits- oder
fahrzeugfunktionsrelevante Daten &ndern.

V. Unterlagen und Anlagen:
V.1. Verwendungsbereichsanlagen:

Folgender Verwendungsbereich wurde festgelegt:

Anl | Hersteller Ausfiihrung ET erstellt am | Allg.
age Hinweise
1| AUDI 35 15.12.2011 |liegt bei

V.2. Allgemeine Hinweise:
siehe Anlage: Allgemeine Hinweise
V.3. Technische Unterlagen:

siehe Anlage: Technische Unterlagen

Schulz

Sachverstandiger

Priflabor DIN EN ISO/IEC 17025
Minchen, 15.12.2011

Sz

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0259-11-MURD
zur Erteilung der ABE 48851

ANLAGE: Technische Unterlagen Radtyp: SR1005
Hersteller: RUOTEMILANO S.r.l. Stand: 15.12.2011

Automotive

Seite: 1 von 1

Der Begutachtung zugrunde liegende Unterlagen:

Ausfiihrung Rad-Zeichnungs-Nr. Datum Anderung / Datum
| [01602-RM-01 [02.05.2011 |
Bezeichnung Unterlagen Datum / Anderung / Datum
mit Anderung
Nabendeckel 01345-RM-00 05.11.2008
Radbeschreibung - 24.10.2011
Radschraube 01474-RM-00 16.12.2000
Radzeichnung Schnitt 01601-RM-01 18.04.2011

TUV SUD Automotive GmbH - HOMOLOGATION RADER/FAHRWERK - WESTENDSTR 199 - 80686 MUNCHEN



Gutachten 366-0259-11-MURD
zur Erteilung der ABE 48851

ANLAGE: Allgemeine Hinweise Radtyp: SR1005
Hersteller: RUOTEMILANO S.r.l. Stand: 15.12.2011 Pecrace
utomotive
Seite: 1 von 1
Wuchtgewichte

Sofern zum Auswuchten der Sonderrdder an der Felgeninnenseite Klebegewichte unterhalb des Tiefbetts bzw.
unterhalb der Felgenschulter bzw. Klammergewichte am inneren Felgenhorn angebracht werden, ist auf einen
Mindestabstand von 3 mm zu Brems-, Fahrwerks- bzw. Lenkungsteilen zu achten.

Allgemeine Reifenhinweise
Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol V diirfen bei 210 km/h bis zu 100% und bei 240 km/h bis zu 91% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol W dirfen bei 240 km/h bis zu 100% und bei 270 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol Y durfen bei 270 km/h bis zu 100% und bei 300 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.
Fur Geschwindigkeiten Uber 300 km/h sind die Tragfahigkeiten vom Reifenhersteller zu bestatigen.

Bei der Bestimmung der Tragfahigkeit ist zur bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit des Fahrzeuges eine
Toleranz von 5% oder die vom Fahrzeughersteller vorgegebene Toleranz zu addieren und der Einflul des
Sturzwinkels zu beachten.

Bei Reifen mit der Geschwindigkeitsbezeichnung ZR sind die Tragfahigkeiten von den Reifenherstellern
bestétigen zu lassen.

Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dal} der vom Reifenhersteller vorgeschriebenen
Reifenfiilldruck zu beachten ist.

Um ungunstige Einflisse auf das Fahrverhalten zu vermeiden, sollten jeweils nur gleiche Reifen (Bauart,
Hersteller und Profiltyp) am Fahrzeug montiert werden. Spezielle Auflagen im Gutachten bleiben hiervon
unberthrt.

Ersatzrad

Die Bezieher der Sonderrdder miissen darauf hingewiesen werden, dal} bei Verwendung des serienmal3igen
Ersatzrades die serienmafRigen Radbefestigungsteile zu verwenden sind.

Allgemeine Radhinweise

Eine nachtragliche mechanische Bearbeitung und/oder thermische Behandlung ist nicht zulassig.

TUV SUD Automotive GmbH - HOMOLOGATION RADER/FAHRWERK - WESTENDSTR 199 - 80686 MUNCHEN



Gutachten 366-0259-11-MURD
zur Erteilung der ABE 48851

ANLAGE: 1 AUDI Radtyp: SR1005
Hersteller: RUOTEMILANO S.r.l. Stand: 15.12.2011 et
Seite: 1 von 2

Fahrzeughersteller : AUDI

Raddaten:

Radgréfie nach Norm 27120 X 17 EH2+ Einprelitiefe (mm) : 35

Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 100/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring- | zul. zul. gultig

loch | werkstoff Rad- |Abroll [ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) | (mm) [datum
SR1005 ohne 57 480 | 1842| 11/11

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : AUDI

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 32,5 mm, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm

Verkaufsbezeichnung: AUDI A1, A1 Sportback

Fahrzeugtyp [Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
8X €1*2007/46*0414*..  |63-90 |205/40R17 84 2-tirig;
215/40R17 51G Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71K; 723;
729; 73C; 74A,; 76S

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11B) Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengrée verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung furr diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die Reifengrof3en in den Fahrzeugpapieren bei der ndchsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestéatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf} eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmalige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmalfigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf}
nur Reifen mit gleich grofiem Abrollumfang zuldssig sind.

12K) Die Verwendung von Schneeketten ist nur zuldssig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfiilldruck ist zu beachten.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0259-11-MURD
zur Erteilung der ABE 48851

ANLAGE: 1 AUDI Radtyp: SR1005
Hersteller: RUOTEMILANO S.r.l. Stand: 15.12.2011

Automotive

51G)

71K)

723)

729)

73C)
74A)

76S)
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Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmaRig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréRe zu beachten.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenaufRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von aufen, die weitgehend den
Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen Ventilloch-Nenndurchmesser
von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit serienmafligen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmafige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfulldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrolie der serienméafRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Verwendung dieser RadgréR3e ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmagig mit
mindestens 18-Zoll-Radern ausgertistet sind.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00001-95
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Gutachten 366-0259-11-MURD
zur Erteilung der ABE 48851

ANLAGE: Radabdeckung
Hersteller: RUOTEMILANO S.r.l.

Automotive

Radtyp: SR1005
Stand: 15.12.2011
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Hinweisblatt zu den im Gutachten genannten Radabdeckungsauflagen Nr. 241 — 248, 24C, 24D, 24J und 24M.

Die nachfolgenden Bilder stellen die Hilfsmittel zur Erfiillung der Radabdeckung dar, die in den
Radabdeckungsauflagen beschrieben sind.

Vorderachse

Bereich 30 Grad vor der Radmitte
Zu Auflage 241 bzw. 245

Bereich 50 Grad hinter der Radmitte
Zu Auflage 242 bzw. 246

Bereich 30 Grad vor und 50 Grad
hinter der Radmitte
Zu Auflage 241,242,245, 246,24C,24J

)

Hinterachse

Bereich 30 Grad vor der Radmitte
Zu Auflage 243 bzw. 247

Bereich 50 Grad hinter der Radmitte
Zu Auflage 244 bzw. 248

Bereich 30 Grad vor und 50 Grad
hinter der Radmitte
Zu Aufl age 243,244,247,248,24D,24M

TUV SUD Automotive GmbH - HOMOLOGATION RADER/FAHRWERK - DAIMLERSTRASSE 11 - 85748 GARCHING




